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Manipulierung, feindliche
spezifische Art und Weise der ideologischen Be
einflussung der Volksmassen, die durch geistige 
Zersetzung, Deformation und Uniformierung des 
Denkens deren aktive eigenständig-schöpferische 
Tätigkeit ausschalten bzw, in systemkonforme 
Bahnen lenken soll. Sie gehört zu den Methoden 
der Erhaltung der staatsmonopolistischen Klassen
herrschaft und richtet sich gegen alle revolutio
nären Hauptkräfte der Gegenwart. Innenpolitisch 
hat sie die Integration der Arbeiterklasse und 
aller anderen werktätigen Klassen und Schichten 
in das staatsmonopolistische Herrschaftssystem 
zum Ziel. Mit ihrer Hilfe sollen die Staatsbürger 
zum außengesteuerten Objekt degradiert, zu Anti
kommunisten und willfährigen Untertanen erzogen 
werden, die sich für den Erhalt des Herrschafts
systems einsetzen, die ökonomische Ausbeutung und 
politische Unterdrückung geduldig ertragen und 
die Pseudoideale dieses Systems als ihre eigenen 
ansehen. Entgegen ihren objektiven Klasseninteres
sen sollen die Menschen,ohne sich dessen bewußt zu 
werden, in ihrem Weltbild, in ihren Denkgewohn
heiten, ihren Gefühlen, ihren ästhetischen Urtei
len und in ihrer geisamten Lebensweise der Ideolo
gie der herrschenden Monopolbourgeoisie ange
glichen werden.
Die Methode der M. baut auf einem bestimmten Grund- 
muster aus bereits verinnerlichten bürgerlichen 
Leitbildern, Moralnormen, Denkschemata und Gewohn
heiten der bürgerlichen Lebensweise auf. Sie miß
braucht bestimmte Gesetzmäßigkeiten des mensch
lichen Erkenntnisprozesses und andere wissen
schaftliche Ergebnisse der soziologischen, 
psychologischen und psychiatrischen Forschung.
Die M. bevorzugt insbesondere die Einflußnahme 
über den emotionalen Bereich bzw. das Unterbewußt
sein und erfolgt in der Regel so, daß eine ihr 
entspringende Handlungsweise als die "frei" ge
wählte Entscheidung der Betroffenen erscheint.
Ihre Hauptmethode liegt im Operieren mit Halbwahr
heiten,im Anknüpfen an unwesentliche, nebensäch
liche Erscheinungen, in der ständigen stereotypen 
Wiederholung von unbewiesenen Behauptungen, Lügen 
und Verleumdungen.
Als Instrument imperialistischer Außenpolitik ver
sucht die M. vor allem, mittels der —► Massen
medien Bürger anderer Staaten des imperialisti
schen Weltsystems, der nationalen Befreiungsbe
wegung und insbesondere der sozialistischen Staa
tengemeinschaft differenziert und gezielt zu be
einflussen.
Die direkte oder indirekte Einflußnahme auf die 
Bewußtseinsinhalte von Bürgern sozialistischer 
Länder erfolgt in der Absicht, diese in Wider
spruch zur sozialistischen Staats- und Gesell
schaf t so rdnung zu bringen und sie darauf auf bauend 
zur Feindtätigkeit zu mißbrauchen. (•—►- poli-


